
Teilnahmeberechtigt sind alle deutschsprachigen und/
oder in deutschsprachigen Medien veröffentlichenden 
Journalistinnen und Journalisten. Junge Autoren werden 
ausdrücklich ermutigt, sich an der Ausschreibung zu 
beteiligen. 

Die eingereichten Arbeiten sollen allgemein verständlich 
sein und zur Popularisierung wissenschaftlicher Sachver­
halte, insbesondere aus den Bereichen Naturwissen­
schaften, Technologie und Medizin, beitragen. Entschei­
dend ist die originelle journalistische Bearbeitung 
aktueller wissenschaftlicher Themen. 

Die Auszeichnung kann für einzelne Beiträge, Formate 
und Sendekonzepte oder für eine herausragende Arbeit im 
Bereich Zeitung/Zeitschrift und/oder im Bereich elektro­
nische Medien erfolgen. In die Auswahl kommen nur 
Bewerbungen einzelner Journalisten bzw. bei Fernseh- 
und/oder Hörfunkbeiträgen auch von Journalisten- und 
Produktionsteams.

T E I L NA H M E B E D I N GUN G E N

Die Bewerbung, bestehend aus einer Kurzbiografie und 
drei Arbeitsproben aus den letzten zwei Jahren (davon 
mindestens eine, die im Zeitraum vom 1. März 2009 bis 
28. Februar 2010 veröffentlicht wurde), richten Sie bitte 
mit einer kurzen Begründung für Ihre Auswahl an die 
unten genannte Adresse.

Als gültige Arbeitsproben gelten nur kopierfähige Beleg­
exemplare im DIN A4-Format (Printmedien), DVD- bzw. 
CD-ROM mit Beiträgen bis max. 45 Minuten Länge 
und Textmanuskript  inkl. ausgeschriebenen O-Tönen und 
Anmoderation (TV und Hörfunk), Screenshot mit 
Angabe des Online-Portals und der Schaltzeiten (Online).

Bewerbungsschluss ist der 1. März 2010 (Poststempel).

Die Rücksendung der eingereichten Arbeiten erfolgt  
nur auf ausdrücklichen Wunsch. Mit der Einsendung der 
Arbeiten werden die Ausschreibungsbedingungen  
anerkannt. 

B EWE R BUN G

Die Auswahl der Preisträgerin/des Preisträgers  
erfolgt durch eine hochkarätige Jury unter Vorsitz  
von Dr. Stefan von Holtzbrinck. 

Es wird jeweils ein Preis in der Kategorie Print und ein 
Preis in der Kategorie elektronische Medien vergeben. 
Jeder Preis ist mit € 5.000,– dotiert. 

Die Preisvergabe erfolgt im Herbst 2010 in Berlin.  
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

P R E I S VE R G A B E Ko ntakt  

Veranstaltungsforum der Verlagsgruppe 
Georg von Holtzbrinck GmbH
Taubenstraße 23 | D-10117 Berlin 
Tel.: +49/30/27 87 18 22 | Fax: +49/30/27 87 18 18
E-Mail: gvhpreis@vf-holtzbrinck.de 
www.vf-holtzbrinck.de

Anlässlich des 150jährigen Jubiläums von „Scientific American“, einer der ältesten  
Wissenschaftszeitschriften der Welt, hat die Verlagsgruppe Georg von Holtzbrinck 1995  

den „Georg von Holtzbrinck Preis für Wissenschaftsjournalismus“ ins Leben gerufen.  
Der Preis wird jährlich vergeben und würdigt herausragende Leistungen  

auf dem Gebiet des Wissenschaftsjournalismus.
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